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regel und den ersten un zweıten Ordendes heıilıgen Franzıskus. Die
vierte - Lieferung, mıt welcher der Zzweite and einsetzt, behandelt
den dritten Orden des heılıgen Franzıskus, den karmelı:tenorden uınd
die Kegularklerıker (Theatiner, Kleriıker VO Guten Jesus Barna-
biten somasker Jesuiten W.) Miıt kaum mehr uüuber-
1etenden Bıenenfeiß hat der Verfasser das aterıa über dıe einzel-
N  — Orden gesammelt An der Spıtze der Abhandlung uber dıe C111-
zeinen Orden ste. dıie meıst viele Seıten umfassende Lıteratur uüber
den rden, dann kommt dıe Gründungsgeschichte, die Geschichte
der Ausbreitung uüuber dıe einzelnen Länder, der gegenwartlıge Stand
die Verdienste der Mıtglieder qauf verschlıedenen ebıeten, dıe hıtera-
rıische Tätıgkeıt den theologıschen und profanen Dıszıplıinen

statıstıschen Materı1als erforderte vielSchon die 5Sammlung des
Mühe und Arbeıt nıcht weNn1Ser die ıchtung der ungeheuren Lıtera-
Lur, daß INa  — staunt daß e1n Mann diese Rıesenarbeit eisten
kann Kur den Gebrauch wırd jedenfalls ein aqusführhliches Regıister
dem Schlußbande angefüugt werden DIiıe theologısche Lıteratur kannn
auf diıeses Werk stolz SCeIN

LAaz Prof Dr Haring

Epitome Juris GCanoniel. CGCum Gommentarıus ad cholas et ad
prıyatum Auctoribus Vermeersch et TeL

Se  A 5 om Laıbrı et 11 GCodiecis V Edt
10 XAVI 678 34 fr Mechlinıiae Romae, Dessain Brugis
Beyaert Bruzxellis L’IEL.dıtion Unıyerselle

Unter den großen ommentaren ZU kırchlichen Gesetzbuch
hat der VO  y Vermeersch Creusen Erfolg gehabt der wohl qalle
anderen Schatten stellt ler dıe Auflagezahlen 1921 4000
11 1923 4000 111 1927 6000 1929 6000 1933 7000 Die
neueste Ausgabe des ersten Bandes ist: nıiıcht 1Ur sachlich verbessert
und erweitert, sondern auch der Ausstattung vervollkommnet.
ber den Wert des Werkes NUur eln or verlieren, erubrıgt sich
TOIL Dr Harıng gab schon nach dem rscheinen der ersten Auflage

dieser Zeıtschrift 1925 437) LELirfahrung mıt den Worten
wıleder: „Referent mu bekennen, daß den Yragen des eCUueN
Rechtes, WE qandere Autoren iıhn Stiche Jassen, SteLis mıt Erfolg
nach Vermeersch-Creusen greift.‘

INZz. Dr TOSAaAmM

Brevlarıum Romanum., In ı. ınerantıum II Juxtla
LypıCam Taurınorum Augustae, Liıbrerla Marietti 1933

Der Verlag Marietti 1 urın hat 1933 e1n schönes Re1isebrevlier
herausgebracht ein sehr handliches Bändchen, 15 Kormat
mıt Kinlagheften, VO  b denen ehn das Proprıium de Tempore, zehn
das Proprium Sanctorum, auf den neuesten Stand ergänzt, enthalten.
Papıer vorzüglıch, Druck kräftig un: gefällig. Wer UrCc. dıe Pustet:
Ausgaben verwöhnt 1st, wird freılich die vielen Verweisungen, das
stete Vor- und Zurückblättern lästig empfinden.
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